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IV 

(Sonstige Rechtsakte) 

EUROPÄISCHER WIRTSCHAFTSRAUM 

GEMEINSAMER EWR-AUSSCHUSS 

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 21/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 111/2008 vom 7. November 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Juli 2000 
zur Einführung eines Systems zur Kennzeichnung und Registrierung von Rindern und über die 
Etikettierung von Rindfleisch und Rindfleischerzeugnissen sowie zur Aufhebung der Verordnung 
(EG) Nr. 820/97 des Rates ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 1082/2003 der Kommission vom 23. Juni 2003 mit Durchführungsvor­
schriften zur Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates für die 
Mindestkontrollen im Rahmen des Systems zur Kennzeichnung und Registrierung von Rindern ( 3 ) ist 
in das Abkommen aufzunehmen. 

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 499/2004 der Kommission vom 17. März 2004 zur Änderung der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1082/2003 hinsichtlich der Frist und des Musters für die Berichterstattung im 
Rindersektor ( 4 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(5) Die Verordnung (EG) Nr. 911/2004 der Kommission vom 29. April 2004 zur Durchführung der 
Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates in Bezug auf Ohr­
marken, Tierpässe und Bestandsregister ( 5 ) ist in das Abkommen aufzunehmen.
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( 1 ) ABl. L 339 vom 18.12.2008, S. 98. 
( 2 ) ABl. L 204 vom 11.8.2000, S. 1. 
( 3 ) ABl. L 156 vom 25.6.2003, S. 9. 
( 4 ) ABl. L 80 vom 18.3.2004, S. 24. 
( 5 ) ABl. L 163 vom 30.4.2004, S. 65.



(6) Die Verordnung (EG) Nr. 644/2005 der Kommission vom 27. April 2005 zur Genehmigung eines 
besonderen Systems zur Kennzeichnung von Rindern, die zu kulturellen und historischen Zwecken in 
genehmigten Betrieben gehalten werden, gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europä­
ischen Parlaments und des Rates ( 1 ), ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(7) Die Entscheidung 2004/764/EG der Kommission vom 22. Oktober 2004 zur Verlängerung der Frist 
für die Ohrmarkung von bestimmten Rindern, die in den Niederlanden in Naturschutzgebieten ge­
halten werden ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(8) Die Entscheidung 2006/28/EG der Kommission vom 18. Januar 2006 über die Verlängerung der Frist 
für die Ohrmarkung bestimmter Rinder ( 3 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(9) Die Entscheidung 2006/132/EG der Kommission vom 13. Februar 2006 zur Anerkennung der vollen 
Betriebsfähigkeit der italienischen Datenbank für Rinder ( 4 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(10) Die Verordnung (EG) Nr. 1791/2006 des Rates ( 5 ) und die Verordnung (EG) Nr. 1792/2006 des 
Rates ( 6 ) wurden bereits in das Abkommen aufgenommen, sollten aber als Änderungsrechtsakte zu 
der Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 respektive Verordnung (EG) Nr. 911/2004 hinzugefügt werden. 

(11) Mit der Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 wird die Verordnung (EWG) Nr. 820/97 des Rates ( 7 ) 
aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

(12) Mit der Verordnung (EG) Nr. 1082/2003 wird die Verordnung (EWG) Nr. 2630/97 der Kommis­
sion ( 8 ) aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen 
ist. 

(13) Mit der Verordnung (EG) Nr. 911/2004 wird die Verordnung (EWG) Nr. 2629/97 der Kommission ( 9 ) 
aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

(14) Mit der Entscheidung 2006/28/EG wird die Entscheidung 98/589/EG der Kommission ( 10 ) aufge­
hoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

(15) Die Verordnung (EG) Nr. 2628/97 der Kommission ( 11 ), die in das Abkommen aufgenommen wurde, 
ist außer Kraft getreten und daher aus dem Abkommen zu streichen. 

(16) Dieser Beschluss gilt für Island mit der in Absatz 2 der Einleitung zu Kapitel I von Anhang I 
genannten Übergangsfrist. 

(17) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang I des Abkommens wird gemäß dem Anhang dieses Beschlusses geändert. 
___________ 
( 1 ) ABl. L 107 vom 28.4.2005, S. 18. 
( 2 ) ABl. L 339 vom 16.11.2004, S. 9. 
( 3 ) ABl. L 19 vom 24.1.2006, S. 32. 
( 4 ) ABl. L 52 vom 23.2.2006, S. 33. 
( 5 ) ABl. L 363 vom 20.12.2006, S. 1. 
( 6 ) ABl. L 362 vom 20.12.2006, S. 1. 
( 7 ) ABl. L 117 vom 7.5.1997, S. 1. 
( 8 ) ABl. L 354 vom 30.12.1997, S. 23. 
( 9 ) ABl. L 354 vom 30.12.1997, S. 19. 

( 10 ) ABl. L 283 vom 21.10.1998, S. 19. 
( 11 ) ABl. L 354 vom 30.12.1997, S. 17.
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Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 1760/2000, (EG) Nr. 1082/2003, (EG) Nr. 499/2004, (EG) 
Nr. 911/2004 und (EG) Nr. 644/2005 und der Entscheidungen 2004/764/EG, 2006/28/EG und 
2006/132/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europä­
ischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.



ANHANG 

Anhang I Kapitel I des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. In Teil 1.1. wird der Text von Nummer 7a (Verordnung (EG) Nr. 820/97 des Rates) gestrichen. 

2. In Teil 1.1. wird nach Nummer 7b (Verordnung (EG) Nr. 21/2004 der Kommission) folgende Nummer eingefügt: 

„7c. 32000 R 1760: Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Juli 2000 
zur Einführung eines Systems zur Kennzeichnung und Registrierung von Rindern und über die Etikettierung von 
Rindfleisch und Rindfleischerzeugnissen sowie zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 820/97 des Rates (ABl. 
L 204 vom 11.8.2000, S. 1), geändert durch: 

— 32006 R 1791: Verordnung (EG) Nr. 1791/2006 des Rates vom 20. November 2006 (ABl. L 363 vom 
20.12.2006, S. 1).“ 

3. In Teil 1.2. wird der Text von Nummer 70 (Verordnung (EG) 2628/97 der Kommission), von Nummer 71 (Ver­
ordnung (EG) Nr. 2629/97 der Kommission) und von Nummer 72 (Verordnung (EG) Nr. 2630/97 der Kommission) 
gestrichen. 

4. In Teil 1.2. wird nach Nummer 139 (Entscheidung 2007/363/EG der Kommission) Folgendes eingefügt: 

„140. 32003 R 1082: Verordnung (EG) Nr. 1082/2003 der Kommission vom 23. Juni 2003 mit Durchführungs­
vorschriften zur Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates für die Mindest­
kontrollen im Rahmen des Systems zur Kennzeichnung und Registrierung von Rindern (ABl. L 156 vom 
25.6.2003, S. 9), geändert durch: 

— 32004 R 0499: Verordnung (EG) Nr. 499/2004 der Kommission vom 17. März 2004 (ABl. L 80 vom 
18.3.2004, S. 24). 

141. 32004 R 0911: Verordnung (EG) Nr. 911/2004 der Kommission vom 29. April 2004 zur Durchführung der 
Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates in Bezug auf Ohrmarken, Tier­
pässe und Bestandsregister (ABl. L 163 vom 30.4.2004, S. 65), geändert durch: 

— 32006 R 1792: Verordnung (EG) Nr. 1792/2006 des Rates vom 23. Oktober 2006 (ABl. L 362 vom 
20.12.2006, S. 1). 

Die Verordnung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung: 

In Anhang I dieser Verordnung wird Folgendes angefügt: 

‚Island IS 
Norwegen NO‘ 

142. 32005 R 0644: Verordnung (EG) Nr. 644/2005 der Kommission vom 27. April 2005 zur Genehmigung eines 
besonderen Systems zur Kennzeichnung von Rindern, die zu kulturellen und historischen Zwecken in ge­
nehmigten Betrieben gehalten werden, gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des Europäischen Parla­
ments und des Rates (ABl. L 107 vom 28.4.2005, S. 18). 

143. 32006 D 0028: Entscheidung 2006/28/EG der Kommission vom 18. Januar 2006 über die Verlängerung der 
Frist für die Ohrmarkung bestimmter Rinder ist in das Abkommen aufzunehmen (ABl. L 19 vom 24.1.2006, 
S. 32).“ 

5. In Teil 1.2. wird unter der Überschrift „RECHTSAKTE, DENEN DIE EFTA-STAATEN UND DIE EFTA-ÜBERWA­
CHUNGSBEHÖRDE GEBÜHREND RECHNUNG TRAGEN MÜSSEN“ der Text von Nummer 2 (Entscheidung 
98/589/EG der Kommission) gestrichen. 

6. In Teil 1.2. werden unter der Überschrift „RECHTSAKTE, DENEN DIE EFTA-STAATEN UND DIE EFTA-ÜBERWA­
CHUNGSBEHÖRDE GEBÜHREND RECHNUNG TRAGEN MÜSSEN“ nach Nummer 23 (Entscheidung 2006/615/EG 
der Kommission) folgende Nummern eingefügt:

DE L 130/4 Amtsblatt der Europäischen Union 28.5.2009



„24. 32004 D 0764: Entscheidung 2004/764/EG der Kommission vom 22. Oktober 2004 zur Verlängerung der Frist 
für die Ohrmarkung von bestimmten Rindern, die in den Niederlanden in Naturschutzgebieten gehalten werden 
(ABl. L 339 vom 16.11.2004, S. 9). 

25. 32006 D 0132: Entscheidung 2006/132/EG der Kommission vom 13. Februar 2006 zur Anerkennung der 
vollen Betriebsfähigkeit der deutschen Datenbank für Rinder (ABl. L 52 vom 23.2.2006, S. 33).“

DE 28.5.2009 Amtsblatt der Europäischen Union L 130/5



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 22/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 111/2008 vom 7. November 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Entscheidung 2007/594/EG der Kommission vom 29. August 2007 zur Änderung des 
Anhangs IV der Richtlinie 90/539/EWG des Rates mit Mustern von Gesundheitsbescheinigungen 
für den innergemeinschaftlichen Handel mit Geflügel und Bruteiern, um bestimmten Anforderungen 
an den Schutz der öffentlichen Gesundheit Rechnung zu tragen ( 2 ), ist in das Abkommen aufzu­
nehmen. 

(3) Die Entscheidung 2007/683/EG der Kommission vom 18. Oktober 2007 zur Genehmigung des Plans 
zur Tilgung der klassischen Schweinepest in der Schwarzwildpopulation in bestimmten Gebieten 
Ungarns ( 3 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(4) Die Entscheidung 2007/729/EG der Kommission vom 7. November 2007 zur Änderung der Richt­
linien 64/432/EWG, 90/539/EWG, 92/35/EWG, 92/119/EWG, 93/53/EWG, 95/70/EG, 2000/75/EG, 
2001/89/EG und 2002/60/EG des Rates und der Entscheidungen 2001/618/EG und 2004/233/EG 
der Kommission in Bezug auf die Listen der nationalen Referenzlaboratorien und der staatlichen 
Institute ( 4 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(5) Die Entscheidung 2007/846/EG der Kommission vom 6. Dezember 2007 zur Festlegung eines 
Musters für die Listen der Stellen, die von den Mitgliedstaaten gemäß verschiedenen Bestimmungen 
des gemeinschaftlichen Veterinärrechts zugelassen sind, und der Vorschriften für die Übermittlung 
dieser Listen an die Kommission ( 5 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(6) Die Entscheidung 2007/870/EG der Kommission vom 21. Dezember 2007 zur Genehmigung der 
Pläne für 2008 zur Tilgung der klassischen Schweinepest in der Wildschweinpopulation und zur 
Notimpfung dieser Schweine sowie der Schweine in Haltungsbetrieben gegen diese Seuche in Rumä­
nien ( 6 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(7) Mit der Entscheidung 2007/846/EG wird die Entscheidung 2001/106/EG der Kommission ( 7 ) aufge­
hoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

(8) Dieser Beschluss gilt nicht für Island und Liechtenstein —
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BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang I des Abkommens wird gemäß dem Anhang dieses Beschlusses geändert. 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Entscheidungen 2007/594/EG, 2007/683/EG, 2007/729/EG, 2007/846/EG und 
2007/870/EG in norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union ver­
öffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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ANHANG 

Anhang I Kapitel I des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. In Teil 3.1. Nummern 3 (Richtlinie 2001/89/EG des Rates), 4 (Richtlinie 92/35/EWG des Rates), 9 (Richtlinie 
92/119/EWG des Rates), 9a (Richtlinie 2000/75/EG des Rates) und 9b (Richtlinie 2002/60/EG des Rates), in 
Teil 4.1. Nummern 1 (Richtlinie 64/432/EG des Rates) und 4 (Richtlinie 90/539/EWG des Rates), in Teil 4.2. 
Nummern 64 (Entscheidung 2001/618/EG der Kommission) und 76 (Entscheidung 2004/233/EG der Kommission) 
sowie in Teil 8.1 Nummer 3 (Richtlinie 90/539/EG des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 

„— 32007 D 0729: Entscheidung 2007/729/EG der Kommission vom 7. November 2007 (ABl. L 294 vom 
13.11.2007, S. 26)“ 

2. In Teil 3.1. wird die Angabe „Norwegen: Statens Veterinære Institut for Virusforskning, Lindholm, 4771 Kalvehave, 
Dänemark“ in Anpassung a unter Nummer 4 (Richtlinie 92/35/EWG des Rates) und in der Anpassung unter 
Nummer 9 (Richtlinie 92/119/EWG des Rates) durch folgende Angabe ersetzt: 

„NO National Veterinary Institute 
PO Box 750 Sentrum 
0106 Oslo 
NORWEGEN 
Tel. +47 23216000 
Fax +47 23216001“ 

3. In Teil 3.1. Nummer 9a (Richtlinie 2000/75/EG des Rates) wird Folgendes angefügt: 

„Die Richtlinie gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung: 

In Anhang I Buchstabe A wird Folgendes angefügt: 

NO National Veterinary Institute 
PO Box 750 Sentrum 
0106 Oslo 
NORWEGEN 
Tel. +47 23216000 
Fax +47 23216001“ 

4. In Teil 3.1. Nummer 9b (Richtlinie 2002/60/EG des Rates) wird die Angabe „Norwegen Danmarks Veterinære 
Institut — Avdeling for Virologi, Lindholm, 4771 Kalvehave“ in der Anpassung durch folgende Angabe ersetzt: 

„NO National Veterinary Institute 
PO Box 750 Sentrum 
0106 Oslo 
NORWEGEN 
Tel. +47 23216000 
Fax +47 23216001“ 

5. In Teil 4.1. Nummer 1 (Richtlinie 64/432/EWG des Rates) erhält der Text von Anpassung f folgende Fassung: 

„f) In Anhang D Kapitel II Buchstabe A Nummer 2 wird hinsichtlich der amtlichen Institute Folgendes angefügt: 

NO National Veterinary Institute 
PO Box 750 Sentrum 
0106 Oslo 
NORWEGEN 
Tel. +47 23216000 
Fax +47 23216001“
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6. In Teil 4.2. Nummer 64 (Entscheidung 2001/618/EG der Kommission) wird Folgendes angefügt: 

„Die Entscheidung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung: 

In Anhang III Nummer 2 Buchstabe d wird Folgendes angefügt: 

NO National Veterinary Institute 
PO Box 750 Sentrum 
0106 Oslo 
NORWEGEN 
Tel. +47 23216000 
Fax +47 23216001“ 

7. In Teil 4.2. Nummer 76 (Entscheidung 2004/233/EG der Kommission) wird Folgendes angefügt: 

„Die Entscheidung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung: 

In Anhang I wird Folgendes angefügt: 

Norwegen 

National Veterinary Institute 
PO Box 750 Sentrum 
0106 Oslo 
NORWEGEN 
Tel. +47 23216000 
Fax +47 23216001“ 

8. In Teil 3.2. werden unter der Überschrift „RECHTSAKTE, DENEN DIE EFTA-STAATEN UND DIE EFTA-ÜBER­
WACHUNGSBEHÖRDE GEBÜHREND RECHNUNG TRAGEN MÜSSEN“ nach Nummer 41 (Entscheidung 
2007/590/EG der Kommission) folgende Nummern angefügt: 

„42. 32007 D 0683: Entscheidung 2007/683/EG der Kommission vom 18. Oktober 2007 zur Genehmigung des 
Plans zur Tilgung der klassischen Schweinepest in der Schwarzwildpopulation in bestimmten Gebieten Ungarns 
(ABl. L 281 vom 25.10.2007, S. 27). 

Dieser Rechtsakt gilt nicht für Island. 

43. 32007 D 0870: Entscheidung 2007/870/EG der Kommission vom 21. Dezember 2007 zur Genehmigung der 
Pläne für 2008 zur Tilgung der klassischen Schweinepest in der Wildschweinpopulation und zur Notimpfung 
dieser Schweine sowie der Schweine in Haltungsbetrieben gegen diese Seuche in Rumänien (ABl. L 340 vom 
22.12.2007, S. 105). 

Dieser Rechtsakt gilt nicht für Island.“ 

9. In Teil 4.1. Nummer 4 (Richtlinie 90/539/EWG des Rates) und in Teil 8.1 Nummer 3 (Richtlinie 90/539/EWG des 
Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 

„— 32007 D 0594: Entscheidung 2007/594/EG der Kommission vom 29. August 2007 (ABl. L 227 vom 
31.8.2007, S. 33)“ 

10. In Teil 4.1. Nummer 4 (Richtlinie 90/539/EWG des Rates) wird in der Anpassung Folgendes angefügt: 

„h) In Anhang IV wird in Fußnote 3 zu Muster 1, in Fußnote 4 zu Muster 2, in Fußnote 1 zu Muster 3, in Fußnote 3 
zu Muster 4, in Fußnote 3 zu Muster 5 und in Fußnote 1 zu Muster 6 nach dem Wort ,Finnland’ das Wort 
,Norwegen’ eingefügt.“
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11. In Teil 8.1. Nummer 3 (Richtlinie 90/539/EWG des Rates) wird Folgendes angefügt: 

„Die Richtlinie gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung: 

In Anhang IV wird in Fußnote 3 zu Muster 1, in Fußnote 4 zu Muster 2, in Fußnote 1 zu Muster 3, in Fußnote 3 
zu Muster 4, in Fußnote 3 zu Muster 5 und in Fußnote 1 zu Muster 6 nach dem Wort ,Finnland’ das Wort 
,Norwegen’ eingefügt.“ 

12. In Teil 4.2. wird der Text von Nummer 61 (Entscheidung 2001/106/EG der Kommission) gestrichen. 

13. In Teil 4.2. wird nach Nummer 82 (Verordnung (EG) Nr. 1739/2005 der Kommission) folgende Nummer 
angefügt: 

„83. 32007 D 0846: Entscheidung 2007/846/EG der Kommission vom 6. Dezember 2007 zur Festlegung eines 
Musters für die Listen der Stellen, die von den Mitgliedstaaten gemäß verschiedenen Bestimmungen des 
gemeinschaftlichen Veterinärrechts zugelassen sind, und der Vorschriften für die Übermittlung dieser Listen 
an die Kommission (ABl. L 333 vom 19.12.2007, S. 72). 

Dieser Rechtsakt gilt nicht für Island.“
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 23/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
2/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 393/2008 der Kommission vom 30. April 2008 zur Zulassung von 
Astaxanthin-Dimethyldisuccinat als Futtermittelzusatzstoff ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang I Kapitel II des Abkommens wird nach Nummer 1zzzzn (Verordnung (EG) Nr. 209/2008 der 
Kommission) folgende Nummer angefügt: 

„1zzzzo. 32008 R 0393: Verordnung (EG) Nr. 393/2008 der Kommission vom 30. April 2008 zur 
Zulassung von Astaxanthin-Dimethyldisuccinat als Futtermittelzusatzstoff (ABl. L 117 vom 
1.5.2008, S. 20)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 393/2008 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 24/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 2/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 429/2008 der Kommission vom 25. April 2008 mit Durchführungsbe­
stimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europäischen Parlaments und des Rates 
hinsichtlich der Erstellung und Vorlage von Anträgen sowie der Bewertung und Zulassung von 
Futtermittelzusatzstoffen ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 505/2008 der Kommission vom 6. Juni 2008 zur Zulassung eines neuen 
Verwendungszwecks von 3-Phytase (Natuphos) als Futtermittelzusatzstoff ( 3 ) ist in das Abkommen 
aufzunehmen. 

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 516/2008 der Kommission vom 10. Juni 2008 zur Änderung der 
Verordnungen (EG) Nr. 1200/2005, (EG) Nr. 184/2007, (EG) Nr. 243/2007, (EG) Nr. 1142/2007, 
(EG) Nr. 1380/2007 und (EG) Nr. 165/2008 hinsichtlich der Bedingungen für die Zulassung be­
stimmter Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung ( 4 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(5) Die Verordnung (EG) Nr. 552/2008 der Kommission vom 17. Juni 2008 zur Änderung der Ver­
ordnungen (EG) Nr. 2430/1999, (EG) Nr. 2380/2001 und (EG) Nr. 1289/2004 hinsichtlich der 
Zulassungsbedingungen für bestimmte Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung ( 5 ) ist in 
das Abkommen aufzunehmen. 

(6) Die Verordnung (EG) Nr. 554/2008 der Kommission vom 17. Juni 2008 zur Zulassung von 
6-Phytase (Quantum Phytase) als Futtermittelzusatzstoff ( 6 ), berichtigt in ABl. L 173 vom 3.7.2008, 
S. 31, ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(7) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —
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BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang I Kapitel II des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. Unter Nummer 1k (Verordnung (EG) Nr. 2430/1999 der Kommission) wird folgender Gedankenstrich 
angefügt: 

„— 32008 R 0552: Verordnung (EG) Nr. 552/2008 der Kommission vom 17. Juni 2008 (ABl. L 158 
vom 18.6.2008, S. 3)“ 

2. Unter den Nummern 1y (Verordnung (EG) Nr. 2380/2001 der Kommission) und 1zy (Verordnung (EG) 
Nr. 1289/2004 der Kommission) wird Folgendes angefügt: 

„ , geändert durch: 

— 32008 R 0552: Verordnung (EG) Nr. 552/2008 der Kommission vom 17. Juni 2008 (ABl. L 158 
vom 18.6.2008, S. 3)“ 

3. Unter Nummer 1zzm (Verordnung (EG) Nr. 1200/2005 der Kommission) wird folgender Gedankenstrich 
angefügt: 

„— 32008 R 0516: Verordnung (EG) Nr. 516/2008 der Kommission vom 10. Juni 2008 (ABl. L 151 
vom 11.6.2008, S. 3)“ 

4. Unter den Nummern 1zzzj (Verordnung (EG) Nr. 184/2007 der Kommission), 1zzzn (Verordnung (EG) 
Nr. 243/2007 der Kommission), 1zzzzd (Verordnung (EG) Nr. 1142/2007 der Kommission), 1zzzze 
(Verordnung (EG) Nr. 1380/2007 der Kommission) und 1zzzzk (Verordnung (EG) Nr. 165/2008 der 
Kommission) wird Folgendes angefügt: 

„ , geändert durch: 

— 32008 R 0516: Verordnung (EG) Nr. 516/2008 der Kommission vom 10. Juni 2008 (ABl. L 151 
vom 11.6.2008, S. 3)“ 

5. Nach Nummer 1zzzzo (Verordnung (EG) Nr. 393/2008 der Kommission) werden folgende Nummern 
eingefügt: 

„1zzzzp. 32008 R 0505: Verordnung (EG) Nr. 505/2008 der Kommission vom 6. Juni 2008 zur 
Zulassung eines neuen Verwendungszwecks von 3-Phytase (Natuphos) als Futtermittelzusatz­
stoff (ABl. L 149 vom 7.6.2008, S. 33). 

1zzzzq. 32008 R 0554: Verordnung (EG) Nr. 554/2008 der Kommission vom 17. Juni 2008 zur 
Zulassung von 6-Phytase (Quantum Phytase) als Futtermittelzusatzstoff (ABl. L 158 vom 
18.6.2008, S. 14), berichtigt in ABl. L 173 vom 3.7.2008, S. 31“ 

6. Nach Nummer 3a (Verordnung (EG) Nr. 1436/98 der Kommission) wird folgende Nummer eingefügt: 

„3b. 32008 R 0429: Verordnung (EG) Nr. 429/2008 der Kommission vom 25. April 2008 mit Durch­
führungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europäischen Parlaments und des 
Rates hinsichtlich der Erstellung und Vorlage von Anträgen sowie der Bewertung und Zulassung 
von Futtermittelzusatzstoffen (ABl. L 133 vom 22.5.2008, S. 1)“
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Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 429/2008, (EG) Nr. 505/2008, (EG) Nr. 516/2008, (EG) 
Nr. 552/2008 und (EG) Nr. 554/2008, berichtigt in ABl. L 173 vom 3.7.2008, S. 31, in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, 
ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 25/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
60/2008 vom 6. Juni 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Richtlinie 2008/62/EG der Kommission vom 20. Juni 2008 mit Ausnahmeregelungen für die 
Zulassung von Landsorten und anderen Sorten, die an die natürlichen örtlichen und regionalen 
Gegebenheiten angepasst und von genetischer Erosion bedroht sind, sowie für das Inverkehrbringen 
von Saatgut bzw. Pflanzkartoffeln dieser Sorten ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Richtlinie 2008/83/EG der Kommission vom 13. August 2008 zur Änderung der Richtlinie 
2003/91/EG mit Durchführungsbestimmungen zu Artikel 7 der Richtlinie 2002/55/EG des Rates 
hinsichtlich der Merkmale, auf welche sich die Prüfungen mindestens zu erstrecken haben, und der 
Mindestanforderungen für die Prüfung bestimmter Sorten von Gemüsearten ( 3 ) ist in das Abkommen 
aufzunehmen. 

(4) Die Entscheidung 2008/462/EG der Kommission vom 16. Juni 2008 zur Freistellung Bulgariens, der 
Slowakei und des Vereinigten Königreichs von bestimmten Verpflichtungen zur Anwendung der 
Richtlinie 66/401/EWG des Rates hinsichtlich Galega orientalis Lam. ( 4 ) ist in das Abkommen aufzu­
nehmen. 

(5) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang I Kapitel III des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. In Teil 1 wird unter Nummer 15 (Richtlinie 2003/91/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich 
angefügt: 

„— 32008 L 0083: Richtlinie 2008/83/EG der Kommission vom 13. August 2008 (ABl. L 219 vom 
14.8.2008, S. 55)“ 

2. In Teil 2 wird nach Nummer 51 (Entscheidung 2007/853/EG der Kommission) folgende Nummer 
eingefügt: 

„52. 32008 L 0062: Richtlinie 2008/62/EG der Kommission vom 20. Juni 2008 mit Ausnahmerege­
lungen für die Zulassung von Landsorten und anderen Sorten, die an die natürlichen örtlichen und 
regionalen Gegebenheiten angepasst und von genetischer Erosion bedroht sind, sowie für das In­
verkehrbringen von Saatgut bzw. Pflanzkartoffeln dieser Sorten (ABl. L 162 vom 21.6.2008, S. 13)“
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3. Unter der Überschrift „RECHTSAKTE, DENEN DIE EFTA-STAATEN UND DIE EFTA-ÜBERWACHUNGSBEHÖRDE 
GEBÜHREND RECHNUNG TRAGEN MÜSSEN“ wird nach Nummer 77 (Entscheidung 2007/321/EG der 
Kommission) folgende Nummer eingefügt: 

„78. 32008 D 0462: Entscheidung 2008/462/EG der Kommission vom 16. Juni 2008 zur Freistellung 
Bulgariens, der Slowakei und des Vereinigten Königreichs von bestimmten Verpflichtungen zur 
Anwendung der Richtlinie 66/401/EWG des Rates hinsichtlich Galega orientalis Lam. (ABl. L 160 
vom 19.6.2008, S. 33)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Richtlinien 2008/62/EG und 2008/83/EG sowie der Entscheidung 2008/462/EG in is­
ländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union ver­
öffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 26/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des 
EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 5/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 123/2008 der Kommission vom 12. Februar 2008 zur Änderung und 
Berichtigung von Anhang VI der Verordnung (EWG) Nr. 2092/91 des Rates über den ökologischen 
Landbau und die entsprechende Kennzeichnung der landwirtschaftlichen Erzeugnisse und Lebens­
mittel ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 345/2008 der Kommission vom 17. April 2008 mit Durchführungsbe­
stimmungen zur Regelung der Einfuhren aus Drittländern gemäß der Verordnung (EWG) 
Nr. 2092/91 des Rates über den ökologischen Landbau und die entsprechende Kennzeichnung der 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse und Lebensmittel (Neufassung) ( 3 ) ist in das Abkommen aufzuneh­
men. 

(4) Mit der Verordnung (EG) Nr. 345/2008 wird die Verordnung (EWG) Nr. 94/92 der Kommission ( 4 ) 
aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

(5) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang II Kapitel XII des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. Unter Nummer 54b (Verordnung (EWG) Nr. 2092/91 des Rates) wird der Text des ersten Gedanken­
strichs (Verordnung (EWG) Nr. 94/92 der Kommission), des 17. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 
314/97 der Kommission), des 20. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 1367/98 der Kommission), des 
26. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 1566/2000 der Kommission), des 29. Gedankenstrichs (Ver­
ordnung (EG) Nr. 2589/2001 der Kommission), des 30. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 
548/2000 der Kommission), des 31. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 1616/2000 der Kommis­
sion), des 32. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 2426/2000 der Kommission), des 33. Gedanken­
strichs (Verordnung (EG) Nr. 349/2001 der Kommission), des 36. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 
1162/2002 der Kommission), des 37. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 2382/2002 der Kommis­
sion), des 39. Gedankenstrichs (Verordnung (EG) Nr. 545/2003 der Kommission), des 41. Gedanken­
strichs (Verordnung (EG) Nr. 2144/2003 der Kommission) und des 57. Gedankenstrichs (Verordnung 
(EG) Nr. 956/2006 der Kommission) gestrichen.
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2. Unter Nummer 54b (Verordnung (EWG) Nr. 2092/91 des Rates) wird folgender Gedankenstrich ange­
fügt: 

„— 32008 R 0123: Verordnung (EG) Nr. 123/2008 der Kommission vom 12. Februar 2008 (ABl. L 38 
vom 13.2.2008, S. 3)“ 

3. Nach Nummer 54zzzw (Richtlinie 2008/5/EG der Kommission) wird folgende Nummer eingefügt: 

„54zzzx. 32008 R 0345: Verordnung (EG) Nr. 345/2008 der Kommission vom 17. April 2008 mit 
Durchführungsbestimmungen zur Regelung der Einfuhren aus Drittländern gemäß der Ver­
ordnung (EWG) Nr. 2092/91 des Rates über den ökologischen Landbau und die entsprechende 
Kennzeichnung der landwirtschaftlichen Erzeugnisse und Lebensmittel (Neufassung) (ABl. 
L 108 vom 18.4.2008, S. 8)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 123/2008 und (EG) Nr. 345/2008 in isländischer und norwegi­
scher Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist ver­
bindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 27/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des 
EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 5/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 597/2008 der Kommission vom 24. Juni 2008 zur Änderung der Ver­
ordnung (EG) Nr. 372/2007 zur Festlegung vorläufiger Migrationsgrenzwerte für Weichmacher in 
Deckeldichtungen, die dazu bestimmt sind, mit Lebensmitteln in Berührung zu kommen ( 2 ), ist in das 
Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Richtlinie 2008/60/EG der Kommission vom 17. Juni 2008 zur Festlegung spezifischer Kriterien 
für Süßungsmittel, die in Lebensmitteln verwendet werden dürfen (kodifizierte Fassung) ( 3 ), ist in das 
Abkommen aufzunehmen. 

(4) Die Entscheidung 2008/478/EG der Kommission vom 17. Juni 2008 zur Änderung der Entscheidung 
1999/217/EG in Bezug auf das Verzeichnis der in oder auf Lebensmitteln verwendeten Aroma­
stoffe ( 4 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(5) Die Empfehlung 2008/103/EG der Kommission vom 4. Februar 2008 betreffend ein koordiniertes 
Überwachungsprogramm der Gemeinschaft für 2008 über die Einhaltung der Höchstgehalte von 
Pestizidrückständen in oder auf Getreide und bestimmten anderen Erzeugnissen pflanzlichen Ur­
sprungs sowie die einzelstaatlichen Überwachungsprogramme für 2009 ( 5 ) ist in das Abkommen 
aufzunehmen. 

(6) Mit der Richtlinie 2008/60/EG wird die Richtlinie 95/31/EG der Kommission ( 6 ) aufgehoben, die in 
das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

(7) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang II Kapitel XII des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. Der vierte Gedankenstrich (Richtlinie 95/31/EG der Kommission) unter Nummer 16 (Richtlinie 
78/633/EWG des Rates) und der Text von Nummer 46a (Richtlinie 95/31/EG der Kommission) werden 
gestrichen. 

2. Unter Nummer 54v (Entscheidung 1999/217/EG der Kommission) wird folgender Gedankenstrich an­
gefügt: 

„— 32008 D 0478: Entscheidung 2008/478/EG der Kommission vom 17. Juni 2008 (ABl. L 163 vom 
24.6.2008, S. 42)“
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3. Unter Nummer 54zzzr (Verordnung (EG) Nr. 372/2007 der Kommission) wird Folgendes angefügt: 

„ , geändert durch: 

— 32008 R 0597: Verordnung (EG) Nr. 597/2008 der Kommission vom 24. Juni 2008 (ABl. L 164 
vom 25.6.2008, S. 12)“ 

4. Nach Nummer 54zzzx (Verordnung (EG) Nr. 345/2008 der Kommission) wird folgende Nummer ein­
gefügt: 

„54zzzy. 32008 L 0060: Richtlinie 2008/60/EG der Kommission vom 17. Juni 2008 zur Festlegung 
spezifischer Kriterien für Süßungsmittel, die in Lebensmitteln verwendet werden dürfen (kodifi­
zierte Fassung) (ABl. L 158 vom 18.6.2008, S. 17)“ 

5. Unter der Rubrik „RECHTSAKTE, DIE DIE VERTRAGSPARTEIEN ZUR KENNTNIS NEHMEN“ wird nach Num­
mer 64 (Empfehlung 2007/196/EG der Kommission) folgende Nummer eingefügt: 

„65. 32008 H 0103: Empfehlung 2008/103/EG der Kommission vom 4. Februar 2008 betreffend ein 
koordiniertes Überwachungsprogramm der Gemeinschaft für 2008 über die Einhaltung der Höchst­
gehalte von Pestizidrückständen in oder auf Getreide und bestimmten anderen Erzeugnissen pflanz­
lichen Ursprungs sowie die einzelstaatlichen Überwachungsprogramme für 2009 (ABl. L 36 vom 
9.2.2008, S. 7).“. 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 597/2008, der Richtlinie 2008/60/EG, der Entscheidung 
2008/478/EG und der Empfehlung 2008/103/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 28/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des 
EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 100/2008 vom 26. September 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Richtlinie 2008/15/EG der Kommission vom 15. Februar 2008 zur Änderung der Richtlinie 
98/8/EG des Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirkstoffs Clothianidin 
in Anhang I ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Richtlinie 2008/16/EG der Kommission vom 15. Februar 2008 zur Änderung der Richtlinie 
98/8/EG des Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirkstoffs Etofenprox in 
Anhang I ( 3 ) ist in das Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 
Artikel 1 

In Anhang II Kapitel XV des Abkommens werden unter Nummer 12n (Richtlinie 98/8/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 

„— 32008 L 0015: Richtlinie 2008/15/EG der Kommission vom 15. Februar 2008 (ABl. L 42 vom 
16.2.2008, S. 45) 

— 32008 L 0016: Richtlinie 2008/16/EG der Kommission vom 15. Februar 2008 (ABl. L 42 vom 
16.2.2008, S. 48)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Richtlinien 2008/15/EG und 2008/16/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der 
in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei- 
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 29/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des 
EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 49/2008 vom 25. April 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Richtlinie 2008/14/EG der Kommission vom 15. Februar 2008 zur Anpassung des Anhangs III 
der Richtlinie 76/768/EWG des Rates über kosmetische Mittel an den technischen Fortschritt ( 2 ) ist in 
das Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang II Kapitel XVI des Abkommens wird unter Nummer 1 (Richtlinie 76/768/EWG des Rates) 
folgender Gedankenstrich angefügt: 

„— 32008 L 0014: Richtlinie 2008/14/EG der Kommission vom 15. Februar 2008 (ABl. L 42 vom 
16.2.2008, S. 43).“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2008/14/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage 
des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 30/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) und 
Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
8/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Anhang XX des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
18/2009 vom 5. Februar 2009 ( 2 ) geändert. 

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 1494/2007 der Kommission vom 17. Dezember 2007 zur Festlegung der 
Form der Kennzeichen und der zusätzlichen Anforderungen an die Kennzeichnung von Erzeugnissen 
und Einrichtungen, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthalten, gemäß Verordnung (EG) Nr. 
842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates ( 3 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 1497/2007 der Kommission vom 18. Dezember 2007 zur Festlegung der 
Standardanforderungen an die Kontrolle auf Dichtheit ortsfester Brandschutzsysteme, die bestimmte 
fluorierte Treibhausgase enthalten, gemäß der Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des Europäischen 
Parlaments und des Rates ( 4 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(5) Die Verordnung (EG) Nr. 1516/2007 der Kommission vom 19. Dezember 2007 zur Festlegung der 
Standardanforderungen an die Kontrolle auf Dichtheit von ortsfesten Kälte- und Klimaanlagen sowie 
von Wärmepumpen, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthalten, gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates ( 5 ) ist in das Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang II Kapitel XVII des Abkommens werden nach Nummer 9b (Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des 
Europäischen Parlaments und des Rates) folgende Nummern eingefügt: 

„9ba. 32007 R 1494: Verordnung (EG) Nr. 1494/2007 der Kommission vom 17. Dezember 2007 zur 
Festlegung der Form der Kennzeichen und der zusätzlichen Anforderungen an die Kennzeich­
nung von Erzeugnissen und Einrichtungen, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthalten, 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. 
L 332 vom 18.12.2007, S. 25). 

9bb. 32007 R 1497: Verordnung (EG) Nr. 1497/2007 der Kommission vom 18. Dezember 2007 zur 
Festlegung der Standardanforderungen an die Kontrolle auf Dichtheit ortsfester Brandschutzsys­
teme, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthalten, gemäß der Verordnung (EG) Nr. 
842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 333 vom 19.12.2007, S. 4).
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9bc. 32007 R 1516: Verordnung (EG) Nr. 1516/2007 der Kommission vom 19. Dezember 2007 zur 
Festlegung der Standardanforderungen an die Kontrolle auf Dichtheit von ortsfesten Kälte- und 
Klimaanlagen sowie von Wärmepumpen, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthalten, ge­
mäß der Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 335 
vom 20.12.2007, S. 10).“. 

Artikel 2 

In Anhang XX des Abkommens werden nach Nummer 21aq (Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des Europä­
ischen Parlaments und des Rates) folgende Nummern eingefügt: 

„21aqa. 32007 R 1494: Verordnung (EG) Nr. 1494/2007 der Kommission vom 17. Dezember 2007 
zur Festlegung der Form der Kennzeichen und der zusätzlichen Anforderungen an die Kenn­
zeichnung von Erzeugnissen und Einrichtungen, die bestimmte fluorierte Treibhausgase ent­
halten, gemäß Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates 
(ABl. L 332 vom 18.12.2007, S. 25). 

21aqb. 32007 R 1497: Verordnung (EG) Nr. 1497/2007 der Kommission vom 18. Dezember 2007 
zur Festlegung der Standardanforderungen an die Kontrolle auf Dichtheit ortsfester Brand­
schutzsysteme, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthalten, gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 333 vom 19.12.2007, S. 4). 

21aqc. 32007 R 1516: Verordnung (EG) Nr. 1516/2007 der Kommission vom 19. Dezember 2007 
zur Festlegung der Standardanforderungen an die Kontrolle auf Dichtheit von ortsfesten Kälte- 
und Klimaanlagen sowie von Wärmepumpen, die bestimmte fluorierte Treibhausgase enthal­
ten, gemäß der Verordnung (EG) Nr. 842/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates 
(ABl. L 335 vom 20.12.2007, S. 10).“. 

Artikel 3 

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 1494/2007, (EG) Nr. 1497/2007 und (EG) Nr. 1516/2007 in 
isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union ver­
öffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 4 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 31/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XI (Telekommunikationsdienste) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 115/2008 vom 7. November 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Entscheidung 2008/294/EG der Kommission vom 7. April 2008 über harmonisierte Frequenz­
nutzungsbedingungen für den Betrieb von Mobilfunkdiensten an Bord von Flugzeugen (MCA-Diens­
ten) in der Europäischen Gemeinschaft ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XI des Abkommens wird nach Nummer 5czb (Entscheidung 2007/344/EG der Kommission) 
folgende Nummer eingefügt: 

„5czc. 32008 D 0294: Entscheidung 2008/294/EG der Kommission vom 7. April 2008 über harmo­
nisierte Frequenznutzungsbedingungen für den Betrieb von Mobilfunkdiensten an Bord von 
Flugzeugen (MCA-Diensten) in der Europäischen Gemeinschaft (ABl. L 98 vom 10.4.2008, 
S. 19).“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Entscheidung 2008/294/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR- 
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei- 
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE 28.5.2009 Amtsblatt der Europäischen Union L 130/25 

( 1 ) ABl. L 339 vom 18.12.2008, S. 105. 
( 2 ) ABl. L 98 vom 10.4.2008, S. 19. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 32/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
15/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 1100/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. Oktober 
2008 über den Abbau von Grenzkontrollen der Mitgliedstaaten im Straßen- und Binnenschiffsverkehr 
(kodifizierte Fassung) ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Mit der Verordnung (EG) Nr. 1100/2008 wird die Verordnung (EWG) Nr. 4060/89 des Rates ( 3 ) 
aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XIII des Abkommens erhält der Text der Nummer 12 (Verordnung (EWG) Nr. 4060/89 des 
Rates) folgende Fassung: 

„32008 R 1100: Verordnung (EG) Nr. 1100/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Oktober 2008 über den Abbau von Grenzkontrollen der Mitgliedstaaten im Straßen- und Binnen­
schiffsverkehr (kodifizierte Fassung) (ABl. L 304 vom 14.11.2008, S. 63)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 1100/2008 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE L 130/26 Amtsblatt der Europäischen Union 28.5.2009 

( 1 ) ABl. L 73 vom 19.3.2009, S. 52. 
( 2 ) ABl. L 304 vom 14.11.2008, S. 63. 
( 3 ) ABl. L 390 vom 30.12.1989, S. 18. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 33/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 15/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Richtlinie 2007/58/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2007 zur 
Änderung der Richtlinie 91/440/EWG des Rates zur Entwicklung der Eisenbahnunternehmen der 
Gemeinschaft sowie der Richtlinie 2001/14/EG über die Zuweisung von Fahrwegkapazität der Eisen­
bahn und die Erhebung von Entgelten für die Nutzung von Eisenbahninfrastruktur ( 2 ) ist in das 
Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XIII des Abkommens wird unter den Nummern 37 (Richtlinie 91/440/EWG des Rates) und 41b 
(Richtlinie 2001/14/EG des Europäischen Parlaments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 

„— 32007 L 0058: Richtlinie 2007/58/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Okto­
ber 2007 (ABl. L 315 vom 3.12.2007, S. 44)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2007/58/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage 
des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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( 1 ) ABl. L 73 vom 19.3.2009, S. 52. 
( 2 ) ABl. L 315 vom 3.12.2007, S. 44. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 34/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 15/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Entscheidung 2008/284/EG der Kommission vom 6. März 2008 über die technische Spezifika­
tion für die Interoperabilität des Teilsystems Energie des transeuropäischen Hochgeschwindigkeits­
bahnsystems ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XIII des Abkommens wird nach Nummer 37af (Entscheidung 2002/735/EG der Kommission) 
folgende Nummer eingefügt: 

„37ag. 32008 D 0284: Entscheidung 2008/284/EG der Kommission vom 6. März 2008 über die 
technische Spezifikation für die Interoperabilität des Teilsystems Energie des transeuropäischen 
Hochgeschwindigkeitsbahnsystems (ABl. L 104 vom 14.4.2008, S. 1)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Entscheidung 2008/284/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR- 
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE L 130/28 Amtsblatt der Europäischen Union 28.5.2009 

( 1 ) ABl. L 73 vom 19.3.2009, S. 52. 
( 2 ) ABl. L 104 vom 14.4.2008, S. 1. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 35/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 15/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 875/2008 der Kommission vom 8. September 2008 zur Aufhebung der 
Verordnung (EG) Nr. 1962/2006 ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Mit der Verordnung (EG) Nr. 875/2008 wird die Verordnung (EG) Nr. 1962/2006 der Kommis­
sion ( 3 ) aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen 
ist — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang XIII des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. Unter den Nummern 64a (Verordnung (EWG) Nr. 2408/92 des Rates) und 66n (Verordnung (EG) 
Nr. 1592/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates) werden die Absätze über die Übergangsre­
gelungen für Bulgarien gestrichen. 

2. Nach Nummer 64a (Verordnung (EWG) Nr. 2408/92 des Rates) wird folgende Nummer eingefügt: 

„64aa. 32008 R 0875: Verordnung (EG) Nr. 875/2008 der Kommission vom 8. September 2008 zur 
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1962/2006 (ABl. L 240 vom 9.9.2008, S. 3)“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 875/2008 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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( 1 ) ABl. L 73 vom 19.3.2009, S. 52. 
( 2 ) ABl. L 240 vom 9.9.2008, S. 3. 
( 3 ) ABl. L 408 vom 30.12.2006, S. 8. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 36/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung des Anhangs XVIII (Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, Arbeitsrecht 
sowie Gleichbehandlung von Männern und Frauen) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XVIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
105/2008 vom 26. September 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Richtlinie 2008/46/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. April 2008 zur 
Änderung der Richtlinie 2004/40/EG über Mindestvorschriften zum Schutz von Sicherheit und Ge­
sundheit der Arbeitnehmer vor der Gefährdung durch physikalische Einwirkungen (elektromagneti­
sche Felder) (18. Einzelrichtlinie im Sinne des Artikels 16 Absatz 1 der Richtlinie 89/391/EWG) ( 2 ) ist 
in das Abkommen aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XVIII des Abkommens wird unter Nummer 16jc (Richtlinie 2004/40/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 

„— 32008 L 0046: Richtlinie 2008/46/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. April 
2008 (ABl. L 114 vom 26.4.2008, S. 88).“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2008/46/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage 
des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE L 130/30 Amtsblatt der Europäischen Union 28.5.2009 

( 1 ) ABl. L 309 vom 20.11.2008, S. 31. 
( 2 ) ABl. L 114 vom 26.4.2008, S. 88. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 37/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XXI (Statistik) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XXI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
131/2008 vom 5. Dezember 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 1062/2008 der Kommission vom 28. Oktober 2008 zur Durchführung der 
Verordnung (EG) Nr. 453/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die vierteljährliche 
Statistik der offenen Stellen in der Gemeinschaft im Hinblick auf Saisonbereinigungsverfahren und 
Qualitätsberichte ( 2 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1101/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Oktober 2008 über die Übermittlung von unter die Geheimhaltungspflicht fallenden Informatio­
nen an das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften (kodifizierte Fassung) ( 3 ) ist in das 
Abkommen aufzunehmen. 

(4) Mit der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1101/2008 wird die Verordnung (Euratom, EWG) Nr. 
1588/90 des Rates ( 4 ) aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem 
zu streichen ist. 

(5) Da die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1101/2008 eine kodifizierte Fassung der Verordnung (Eura­
tom, EWG) Nr. 1588/90 ist, sind die derzeitigen EWR-Anpassungen aufrechtzuerhalten — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang XXI des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. Nach Nummer 18v (Verordnung (EG) Nr. 453/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates) wird 
folgende Nummer eingefügt: 

„18va. 32008 R 1062: Verordnung (EG) Nr. 1062/2008 der Kommission vom 28. Oktober 2008 zur 
Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 453/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates 
über die vierteljährliche Statistik der offenen Stellen in der Gemeinschaft im Hinblick auf Saison­
bereinigungsverfahren und Qualitätsberichte (ABl. L 285 vom 29.10.2008, S. 3).“

DE 28.5.2009 Amtsblatt der Europäischen Union L 130/31 

( 1 ) ABl. L 25 vom 29.1.2009, S. 40. 
( 2 ) ABl. L 285 vom 29.10.2008, S. 3. 
( 3 ) ABl. L 304 vom 14.11.2008, S. 70. 
( 4 ) ABl. L 151 vom 15.6.1990, S. 1.



2. Der Text von Nummer 17 (Verordnung (EWG) Nr. 1588/90 des Rates) erhält folgende Fassung: 

„32008 R 1101: Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1101/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 22. Oktober 2008 über die Übermittlung von unter die Geheimhaltungspflicht fallenden Informa­
tionen an das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften (kodifizierte Fassung) (ABl. L 304 vom 
14.11.2008, S. 70). 

Die Verordnung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit den folgenden Anpassungen: 

a) In Artikel 2 wird folgender Absatz angefügt: 

‚k) Personal des EFTA Statistical Office: in den Räumlichkeiten von Eurostat tätiges Personal des 
EFTA-Sekretariats.‘; 

b) in Artikel 5 Absatz 1 Satz 2 wird das Wort ‚Eurostat‘ durch die Worte ‚Eurostat und des EFTA 
Statistical Office‘ ersetzt; 

c) in Artikel 5 Absatz 2 wird folgender Unterabsatz angefügt: 

‚Vertrauliche Daten, die vom EFTA Statistical Office an Eurostat übermittelt werden, sind auch dem 
Personal des EFTA Statistical Office zugänglich.‘; 

d) in Artikel 6 schließt ‚Eurostat‘ für diese Zwecke das EFTA Statistical Office ein.“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 1062/2008 und (EG, Euratom) Nr. 1101/2008 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist 
verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE L 130/32 Amtsblatt der Europäischen Union 28.5.2009 

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 38/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XXI (Statistik) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XXI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 131/2008 vom 5. Dezember 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 1055/2008 der Kommission vom 27. Oktober 2008 zur Durchführung der 
Verordnung (EG) Nr. 184/2005 des Europäischen Parlaments und des Rates bezüglich der Qualitäts­
kriterien und der Qualitätsberichtserstattung für Zahlungsbilanzstatistiken ( 2 ) ist in das Abkommen 
aufzunehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XXI des Abkommens wird nach Nummer 19sa (Verordnung (EG) Nr. 601/2006 der Kommis­
sion) folgende Nummer eingefügt: 

„19sb. 32008 R 1055: Verordnung (EG) Nr. 1055/2008 der Kommission vom 27. Oktober 2008 zur 
Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 184/2005 des Europäischen Parlaments und des Rates 
bezüglich der Qualitätskriterien und der Qualitätsberichtserstattung für Zahlungsbilanzstatisti­
ken (ABl. L 283 vom 28.10.2008, S. 3).“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 1055/2008 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE 28.5.2009 Amtsblatt der Europäischen Union L 130/33 

( 1 ) ABl. L 25 vom 29.1.2009, S. 40. 
( 2 ) ABl. L 283 vom 28.10.2008, S. 3. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 39/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Anhang XXII (Gesellschaftsrecht) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, ins­
besondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang XXII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
20/2009 vom 5. Februar 2009 ( 1 ) geändert. 

(2) Die Empfehlung 2008/473/EG der Kommission vom 5. Juni 2008 zur Beschränkung der zivilrecht­
lichen Haftung von Abschlussprüfern und Prüfungsgesellschaften ( 2 ) ist in das Abkommen aufzu­
nehmen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Anhang XXII des Abkommens wird nach Nummer 15 (Empfehlung 2005/162/EG der Kommission) 
folgende Nummer eingefügt: 

„16. 32008 H 0473: Empfehlung 2008/473/EG der Kommission vom 5. Juni 2008 zur Beschränkung 
der zivilrechtlichen Haftung von Abschlussprüfern und Prüfungsgesellschaften (ABl. L 162 vom 
21.6.2008, S. 39)“. 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Empfehlung 2008/473/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR- 
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 18. März 2009 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteil­
ungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER

DE L 130/34 Amtsblatt der Europäischen Union 28.5.2009 

( 1 ) ABl. L 73 vom 19.3.2009, S. 59. 
( 2 ) ABl. L 162 vom 21.6.2008, S. 39. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



Gemeinsame Erklärung der Vertragsparteien zu Beschluss Nr. 39/2009 zur Aufnahme der 
Empfehlung 2008/473/EG der Kommission in das Abkommen 

„In der Empfehlung 2008/473/EG der Kommission vom 5. Juni 2008 zur Beschränkung der zivilrechtlichen 
Haftung von Abschlussprüfern und Prüfungsgesellschaften wird die zivilrechtliche Haftung von Prüfern und 
Prüfungsgesellschaften behandelt. Die Aufnahme dieser Empfehlung berührt nicht den Geltungsbereich des 
EWR-Abkommens.“

DE 28.5.2009 Amtsblatt der Europäischen Union L 130/35



BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 40/2009 

vom 17. März 2009 

zur Änderung von Protokoll 31 zum EWR-Abkommen über die Zusammenarbeit in bestimmten 
Bereichen außerhalb der vier Freiheiten 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungspro­
tokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, im Folgenden „Abkommen“ genannt, 
insbesondere auf die Artikel 86 und 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Protokoll 31 zum Abkommen wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 
19/2008 vom 1. Februar 2008 ( 1 ) geändert. 

(2) Es empfiehlt sich, die Empfehlung 2008/C 111/01 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
23. April 2008 zur Einrichtung des Europäischen Qualifikationsrahmens für lebenslanges Lernen ( 2 ) 
in die Zusammenarbeit der Vertragsparteien des Abkommens einzubeziehen — 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

In Artikel 4 des Protokolls 31 zum Abkommen wird nach Absatz 7 folgender Absatz eingefügt: 

„(8) Die Vertragsparteien bemühen sich um eine Vertiefung der Zusammenarbeit im Rahmen der 
folgenden Rechtsakte der Gemeinschaft: 

— 32008 H 0506(01): Empfehlung 2008/C 111/01 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 23. April 2008 zur Einrichtung des Europäischen Qualifikationsrahmens für lebenslanges 
Lernen (ABl. C 111 vom 6.5.2008, S. 1).“ 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag nach Eingang der letzten Mitteilung an den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens in Kraft (*). 

Artikel 3 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 17. März 2009. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Vorsitzende 

Alan SEATTER
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( 1 ) ABl. L 154 vom 12.6.2008, S. 38. 
( 2 ) ABl. C 111 vom 6.5.2008, S. 1. 
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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